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Itei nuifi0tf$f(tt( 9M» N*
önsitt»««!!

Von ber bcuffi1?cn Stubgöbe affein in wenigen Vtonafen
mehr afê eine Viiflïon (Sgempfare oerfauft!

VICTOR MARGUERITTE

IA OADCONNE
(Die luniieseSiin)

©eutfcb non ftanè £tebjïoecf(

Victor IHorgueriffe, einer ber geacbfetfîen <Sd?rîfffïcïïer bee mobernen
Jranfreicb, jeiebnet in biefem Vornan ber Xicbc unb Jreuben mit
ungefebminffer Stufricbtigfeit baö Xeben ber parifer ®efeftfd)nff non
beute. Ör tourbe biefeo Vucbeb toegett Dom prafibenten ber Ve<
pubtif au0 ber (fbrenfegion, ber boebften StubjeiCbnung für Literatur,
Hunft unb VMffenfcbaff, aubgefebtoffen unter bem nichtigen Vortoanb,
Victor Iftargueritte pabe mit feinem V3erf bie frangöftfepe Jrau,
bab ß>eitigtum ber Nation Derteumbet unb Peteibigt. Sie frangöftfepe
Regierung tat auch bues Vîbgitcbfïe, um bureb Vermittlung iprer
biptomatifepen Vertretungen bab /,ftaatbgefäbriicbe// Pud) in ben
anberen Pänbern fonftbgieren ju faffen, erreichte aber nur, bab
es in faff aïïe (Sprachen überfept unb in ungeheuren Stuffagen Der«

breitet tourbe, ©etbft Stnatote Jrance, ebenfaftb Vtitgtieb ber
CSprentegion, begeiipnet bie Vtafregetung Victor Vtargueritte'b atb
bab taepertiepffe unb fcpanbTitpffe ©efret, bab je in ber frangofffepen

©efeijebfammlung üeröffenttiept toorben fei.

300 6eiten in mehrfarbigem Umfdffag
Vorwort Don Victor Vfargueriffe unb Stnafote Jranre

preib gebunben Jr. 5.50, geheftet Jr. 4.50
Vet Voreinjaljtung auf popftperffonto VIII/ZSTö portofrei,

Nachnahme 35 (£fé. mef)r.

3u öesiepett 5ur^
SudtöanMung unb Verlag flt. öuber, Zürich

pauptpoflfacb

$ruct unb SBevtag: SUctlag ^Jappetnbe SJeinrocuib, gurtet).

Das meiftgeksseue Buch der
Gegenwart!

Von der deutschen Ausgabe allein in wenigen Monaten
mehr als eine Million Exemplare verlaust!

ViLIOK

(vie ^UUizze»egiin)
Deutsch von Hans Mebstoeckl

Victor Margueritte, einer der geachteisten Schriststeller des modernen
Frankreich, zeichnet in diesem Roman der Debe und Freuden mit
ungeschminkter Aufrichtigkeit das ^eben der pariser Gesellschaft von
heute. Er wurde dieses Duchés wegen vom Präsidenten der
Republik aus der Ehrenlegion, der höchsten Auszeichnung für Literatur,
Kunst und Wissenschaft, ausgeschlossen unter dem nichtigen Vorwand,
Victor Margueritte habe mit seinem Werk die französische Frau,
das Heiligtum der Nation verleumdet und beleidigt. Die französische
Regierung tat auch das Möglichste, um durch Vermittlung ihrer
diplomatischen Vertretungen das „staatsgefährliche" Duch in den
anderen Ländern konfiszieren zu lassen, erreichte aber nur, daß
es in fast alle Sprachen überseht und in ungeheuren Auflagen
verbreitet wurde. Selbst Anatole France, ebenfalls Mitglied der
Ehrenlegion, bezeichnet die Maßregelung Victor Margueritte's als
das lächerlichste und schändlichste Dekret, das je in der französischen

Gesetzessammlung veröffentlicht worden sei.

300 Seiten in mehrfarbigem Umschlag

Vorwort von Victor Margueritte und Anatole France

preis gebunden Fr. 5.50, gehestet Fr. 4.50
Sei Voreinzahlung aufPostscheckkonto VIII/7876 portofrei,

Nachnahme Z5 Cts. mehr.

Zu beziehen durch

Buchhandlung und Verlag R. Kuber, Zürich
Hauptpostfach

Druck und Verlag: Verlag Zappelnde Leinwand. Zürich.
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